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Vorwort

Programmieren ist schwer. Noch schwerwiegender sind aber die Probleme,
die im Umfeld des Programmierens auftreten – Probleme wie:

❏ Wie kann ich mein Projekt so organisieren, dass mehrere Entwickler
störungsfrei arbeiten k¨onnen?

❏ Was muss ich tun, um das Bauen meines Programms zu automatisie-
ren?

❏ Wie muss ich mein Programm gestalten, dass es auf zahlreichen Ma-
schinen läuft?

❏ Ich muss schnell einen Prototyp f¨ur meinen Kunden erstellen. Wie?

❏ Wie kann ich mein Programm automatisch testen und effizient Fehler
finden und beheben?

❏ Wie steigere ich die Leistung meines Programms?

In Kursen oder Lehrb¨uchern der Programmierung tauchen solche Themen
kaum auf. Hier kommt dieses Buch zu Hilfe: Wir stellenProgrammierwerk-
zeuge vor, die Probleme im Umfeld des Programmierens l¨osen – Werkzeuge
zur Versionskontrolle, zur Programmkonstruktion und -konfiguration, zur
Dokumentation, zum automatischen Testen und zur Programmanalyse –,
kurzum Werkzeuge f¨ur Probleme, wie sie jeden Tag in der professionellen
Softwareentwicklung auftreten.

Als Werkzeuge haben wir vorwiegend »Klassiker« aus demUNIX- und
LINUX -Bereich gew¨ahlt. Für jedes Werkzeug

❏ stellen wir dasspezifische Problemumfeld vor,

❏ zeigen wir, wie das Werkzeugeingesetzt wird, und

❏ beschreiben dietechnischen Grundlagen.

Der letzte Punkt – wie funktioniert das Werkzeug eigentlich? – hat maßgeb-
lich unsere Auswahl bestimmt: DerQuellcode fast aller Werkzeuge ist frei
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verfügbar, so dass jeder die Arbeitsweise nachvollziehen kann, und in derBe-
dienung über Kommandozeilen kann man die reine Grundfunktionalit¨at ohne
Schminke betrachten. Soweit vorhanden, stellen wir aber auchgrafische Be-
nutzeroberflächen vor; das in Kapitel 20 behandelteECLIPSEetwa integriert
fast alle hier besprochenen Werkzeuge in einer Programmierumgebung. Das
Buch eignet sich damit

❏ für Studenten der Informatik und andere angehende Programmierer,
die den Umgang mit typischen Programmierwerkzeugen erlernen
möchten,

❏ für Programmierer im UNIX- und LINUX-Umfeld, die die wichtigsten
Werkzeuge ihres Betriebssystems kennen lernen m¨ochten, sowie

❏ für fortgeschrittene Softwareentwickler, die sich in die technischen
Grundlagen ihrer Werkzeuge einarbeiten m¨ochten.

In dieser zweiten Auflage haben wir die bestehenden Beschreibungen
überarbeitet und neue Werkzeuge hinzugef¨ugt: ANT, ANTLR, BUGZIL-

LA, CHECKSTYLE, CPPUNIT, DOXYGEN, ECLIPSE, ELECTRIC FENCE,
JAVADOC, JUNIT, VALGRIND sind jetzt alle mit eigenen Abschnitten und
Kapiteln vertreten.

Wir gehen davon aus, dass Sie bereits programmieren k¨onnen; Sie soll-
ten sicher mit Ihrem Texteditor und Ihrer Programmierumgebung umgehen
können. Wir wünschen uns aber, dass Sie nach dem Lesen dieses Buches
auch weitere Werkzeuge gezielt einsetzen k¨onnen – umsicherer, besser und
effizienter zu arbeiten.

In diesem Sinne: viel Spaß beim Lesen!

Saarbr¨ucken und Hagen, im Herbst 2003

Andreas Zeller
Jens Krinke


